
KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU
Max-Pechstein-Museum
Lessingstraße 1, 08058 Zwickau
Telefon 0375 834510
kunstsammlungen@zwickau.de
www.kunstsammlungen-zwickau.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 13 bis 18 Uhr
Schließtage: Karfreitag, Heiligabend, Silvester

Eintritt
Erwachsene		  5 Euro
ermäßigt*		  3 Euro
Kinder und Jugendliche 
bis zum 18. Lebensjahr, 
Zwickau-Pass-Inhaber	
1. Mittwoch im Monat 	 Eintritt frei

* Schüler, Vollzeitstudenten über dem vollendeten 18. Lebensjahr ( jedoch 
nicht Gasthörer, berufsbegleitende Studiengänge, Fernstudium, Beurlau-
bung) sowie Schwerbehinderte (mind. 50 % GdB) gegen Vorlage eines 
gültigen Nachweises

barrierefreier Zugang über Innenhof, Dauerausstellung ein-
geschränkt zugänglich, Sonderausstellung rollstuhlgerecht

induktive Höranlage für 15 Personen bei Veranstaltungen
verfügbar
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Schon mal Boden gezaubert? Ein richtiges Skelett aus-
gegraben? Oder einen Bären mit acht Pfoten gesehen? 
Nein? Und was haben Kaurischnecke, Schokoriegel und 
Ameisenlöwe gemeinsam? Irgendwas mit Boden – aber 
was?

Boden hat viel erlebt und kann richtig gut erzählen. 
Seine Geschichten handeln von Glück und Gefahr, 
guten Taten und unerfüllten Träumen. Doch damit 
nicht genug: Boden inspiriert Künstler, beherbergt 
die seltsamsten Gäste, ernährt uns alle und ist ein 
leidenschaftlicher Sammler. Eigentlich ist er das größte 
Museum der Welt. Nur leider stellt er seine Schätze nicht 
aus. Um sie zu finden, muss man die Tricks der Profis 
kennen – und die lernt man hier. Wie entdeckt man 
mittelalterliche Burgen und datiert alte Knochen? 
Welche Bäume wuchsen vor 13.000 Jahren? Wie funk-
tioniert eine archäologische Ausgrabung?

Von A wie Ameise über G wie Grabungslandschaft, 
M wie Moorleiche bis hin zu Z wie Zaubermaschine – 
Ausgraben und Ausprobieren, Experimentieren und 
Erforschen. Eine Ausstellung für Spürnasen, Feldforscher 
und Schatzsucher – und alle, die es werden wollen!

Die interaktive Entdeckungsreise in den Boden wurde als 
Wanderausstellung konzipiert von der VARUSSCHLACHT 
im Osnabrücker Land GmbH – Museum und Park 
Kalkriese, gefördert von der Deutschen Bundesstiftung 
Umwelt (DBU).

NOCH MEHR 

Die ständige Ausstellung der mineralogisch-

geologischen Sammlungen präsentiert kostbare 

Bodenschätze, darunter prächtige Mineralien, 

funkelnde Edelsteine und wertvolle Metalle, 

aber auch Kohle und Fossilien – zu bestaunen 

im Untergeschoss des Museums!

PECHSTEIN UND CO
Übrigens, so wie das vulkanische Gestein heißt auch der berühmte Zwickauer Maler Max Pechstein. In seine farbenfrohen Bilderwelten eintauchen, am Strand spazieren und Abenteuer erleben? Dazu lädt das Programm „Reiselust im Max-Pechstein-Museum“ ein.

18. Juni bis 15. Oktober 2017



, 

                  - TERMINE

SPUREN IM SAND
Ausgrabungen für Kinder zur Museumsnacht
www.zwickau.de/museumsnacht
24. Juni, 18 bis 20 Uhr

SCHÄTZE IM UNTERGRUND
Ärmel hoch, die Schatzsuche beginnt: Mit Kellen, Spateln 
und Pinseln müssen archäologische Befunde freigelegt 
und anschließend beschrieben werden. Das erfordert Ge-
duld und Geschick. Fachliche Anleitung erhalten junge 
Archäologen vom Profi. 
Workshop am 2. Juli und 6. August, 14 bis 17 Uhr

AUF SAND GEBAUT?
Bauhelme auf! Es wird mit allerlei Technik gebohrt, ge-
knetet und gesiebt: Denn bevor überhaupt ein Haus, eine 
Sporthalle oder ein Museum gebaut werden kann, muss 
der Boden genau unter die Lupe genommen werden. 
Junge Bodenforscher erwartet eine spannende Reise in 
den Untergrund.
Workshop am 22. Juli und 26. August, 10 bis 13 Uhr

IM                SATZ LESEN
Boden ist überall! Vor allem liefert er Stoff für eigene 
Gedichte und Geschichten. Dafür werden in der Ausstel-
lung und im Museumsgarten Boden-Wörter gesammelt, 
Methoden des kreativen Schreibens erprobt und die 
Sprachschätze mit Erdfarben illustriert.  
Workshop am 29. Juli, 11. August und 22. September,
14 bis 17 Uhr

	 -FEST
Der Abschluss der Ausstellung wird mit  Spaß und Spiel 
gefeiert! Bitte Taschenlampen mitbringen. Eintritt frei!
13. Oktober, 17 bis 21 Uhr 

GRUPPEN-ANGEBOTE

Schnell sein, dabei sein: Zu den Workshops gibt es 

nur begrenzt Plätze. Wir bitten um Voranmeldung.

Teilnahmegebühr 5 Euro, ermäßigt 3 Euro 

(inkl. Ausstellungsbesuch und Forscherheft) 

- ausgenommen Museumsnacht Zwickau -

                   FORSCHER AUFGEPASST 

Die Ausstellung lädt zum selbständigen Erkunden ein. Dazu gibt es ein spannendes FORSCHERHEFT mit kniffligen Aufgaben rund um den Boden. Alles gelöst? Dann ab an die Museumskasse und den FORSCHERPASS erhalten!

Das spannende GEOlino-QUIZ führt  zu einigen besonderen Bodenschätzen der Ausstellung. Mit etwas Glück kann man tolle Preise gewinnen. 
KINDERGEBURTSTAG mit Geschichte(n) aus dem Untergrund? Einfach Mitmach-Programm auswäh-len und Überraschendes zum Boden entdecken. Mehr dazu unter www.kunstsammlungen-zwickau.de

Auskunft und Buchung unter 0375 834510 oder fuehrungen-kunstsammlungen@zwickau.de

Termine auch vormittags möglich

                  – DER STOFF, AUS DEM DIE FARBEN SIND
Alles braun? Nix da! Der Boden bietet so manche Über-
raschung, wenn mit Erdfarben, Mineralpigmenten oder 
Sand eigene Bilder gemalt werden.

                  – DER STOFF, IN DEM DIE SCHÄTZE SIND
Eine riesige Ausgrabungsfläche wartet darauf, erkundet 
zu werden. Wer seine Ärmel hochkrempelt und fleißig 
gräbt, findet vielleicht eine archäologische Sensation.

                  – DER STOFF, IN DEM DIE GESCHICHTEN SIND
Braun, krümelig und überall gleich? Mitnichten! Im Bo-
den lauern Geschichten, die entdeckt und erzählt werden 
möchten, wie die von Fridolin, dem Regenwurm. 
(buchbar ab 20. Juli)

Mitmach-Angebote für Kinder ab 6 Jahren
Dauer 90 bis 120 Minuten (inkl. Themenführung)
maximal 20 Teilnehmer
Teilnahmegebühr 1 Euro


